Im

as icrieenlaer

Mitglieder der Alpinen Gastgeber im Salzburger Land
Ausgabe Nr. 228 | Mai 2024

AlPlNE

GASTGEBER




Sehr geehrte Damen und Herren!

Eine erfolgreiche Wintersaison liegt hin-
ter uns und wir blicken bereits mit Zuver-
sicht auf die kommende Sommersaison.
Der Tourismus ist ein entscheidender
Wirtschaftsfaktor in unserem Bundes-
land und jeder einzelne Beherbergungs-
betrieb leistet einen wesentlichen Bei-
trag dazu.

Die Salzburger Privatvermieter bieten
ein breites Nachtigungsangebot und sind
aufderst verlassliche Partner fir einen
qualitatsvollen Aufenthalt in unserem
Bundesland. Gemeinsam st es unser Ziel,
mit lhnen an weiteren Verbesserungen
der Rahmenbedingungen zu arbeiten.

Als ressortzustandiges Regierungsmit-
glied ist es mir wichtig, dass sich auch zu-
kinftig die privaten Vermieterinnen und

Vermieter auf das Land Salzburg verlas-
sen konnen und der Verband so gut wie
moglich unterstitzt wird.

Ich mochte allen Privatvermieterinnen
und Privatvermietern alles Gute fir die

Sommersaison 2024 wiinschen!

Mit besten Grifden

.

Stefan Schndll

Landeshauptmann-Stellvertreter
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Liebe Mitglieder!

Unser erstes Jahr ist vorbei und endete mit unserer Jahreshaupt-
versammlung am 19. April 2024 in St. Johann im Pongau. Sehr viele
Mitglieder warenanwesend und haben diesen Tag zu einem beson-
deren Erlebnis gemacht. Es wurden sehr wichtige und weitreichen-
de Entscheidungen getroffen und wir haben ein positives Zusam-
mengehorigkeitsgefiihl als Gemeinschaft gespirt. Eine Stimme
haben und diese Stimme nutzen: Es war eine Uberraschung, als wir
gemeinsam beschlossen haben, den Mitgliedsbeitrag von unseren
vorgeschlagenen 80 Euro sogar auf 100 Euro zu erhéhen. Diese
spontane Entscheidung zeigt, wie sehr Sie an unseren Verein glau-
ben und wie sehr Sie bereit sind, gemeinsam unsere Zukunft zu ge-
stalten. Es ist ein Zeichen dafir, dass wir nicht nur ein Verein sind,
sondern eine Familie, die flreinander einsteht und sich gegenseitig
unterstitzt. Diese Erhohung gibt uns die finanzielle Stabilitat, die
wir brauchen, um unsere Ziele zu erreichen. Sie ermdglicht uns,
unsere Ressourcen effizienter einzusetzen und unseren Verband
nachhaltig voranzubringen. Herzlichen Dank dafiir!

Die Nachtigungszahlen fir den Winter 2023/24
zeigen ein erfreuliches Ergebnis. Aber wir
stehen vor neuen Herausforderungen.

Unsere Gaste sind zunehmend digitalisiert, legen Wert auf Nach-
haltigkeit und achten verstarkt auf den Preis. Daher ist es wichtig,
dass wir uns auf die Zukunft einstellen und unseren unschatzbaren
Wert zwischen Gast und Gastgeber starken. Als Verband haben wir
beim Tourismusforderungsfonds eine Digitalisierungsforderung
fur die Einfihrung einer Kalender- und Service-App fir Privatver-
mieter beantragt. Durch den Einsatz der App sollen Vermieter Bu-
chungen effizienter verwalten, Zeit sparen und Doppelbuchungen
vermeiden konnen. Gleichzeitig soll die Kommunikation mit den
Gasten verbessert werden, um ein professionelles Service anbie-
tenund Anfragen schneller bearbeiten zu kénnen. Das Projekt zielt
auch darauf ab, die Wettbewerbsfdhigkeit der Mitglieder zu star-

o

ken, indem sie dabei unterstitzt werden,
den sich andernden Marktanforderun-
gen gerecht zu werden. Darlber hinaus
soll die Digitalisierung vorangetrieben
werden, um sicherzustellen, dass die Mit-
glieder mit den neuesten Technologien
Schritt halten und in einer zunehmend
digitalisierten Welt langfristig erfolgreich
sein konnen.

Lassen Sie uns gemeinsam daran arbei-
ten, diese Herausforderungen zu meis-
tern und weiterhin erstklassige, qualitati-
ve, hochwertige Erlebnisse zu bieten.

In diesem Sinne wiinsche ich allen eine
erfolgreiche Sommersaison.

GﬁﬁV qm

Conny Groder

Landesobfrau




Meuer
Schwung im

@LLI‘\.CI.QSUQI‘[DQI’\.CI.

Bei der Jahreshauptversammlung
im April prasentierte Mag. Elisabeth
Kurz-Lindner sich den Mitgliedern
aus Salzburg erstmals als Bundes-
obfrau des Verbands der Osterrei-
chischen Privatvermieter. In ihrer
Ansprache betonte sie die Bedeu-
tung einer ehrlichen und erschwing-
lichen Angebotsstruktur fiir den Er-
folg der Privatvermieter.

Mit einem klaren Fokus auf Auf-
klarung und Transparenz setzt sich
die neue Bundesobfrau fir die In-
teressen der Privatvermieter ein
und strebt eine Aktualisierung der
Rahmenbedingungen auf Bundes-
ebene an. Gemeinsam mit der ers-
ten Stellvertreterin, unserer Lan-

PRIVATVERMIETER
A VERBAND o

Mag. Elisabeth Kurz-Lindner, Bundesobfrau Privatvermieter Verband Osterreich

desobfrau Conny Groder, waren
sie bereits in Wien vorstellig und
wirken aktiv daran mit, die Gesetze
fir die Privatvermietung endlich der
heutigen Zeit und den aktuellen An-
forderungen anzugleichen. “Schritt
fur Schritt und gemeinsam, gesund
wachsen sind unsere Ziele. Eine

positive Tourismusgesinnung und
die Weiterentwicklung des neuen
Berufsbildes Privatvermieter liegen
mir sehr am Herzen!“, erklart die
neue Bundesobfrau Mag. Elisabeth
Kurz-Lindner.

9. Privatvermieter Skitag im Skigebiet Hochksniqg

Unser diesjahriger Skitag am 28.
Janner begann bei herrlichen Wet-
terverhdltnissen bei der Abergbahn
in Maria Alm. Begleitet wurden wir
wieder von zwei Skilehrern des
Salzburger Berufsski- und Snow-
boardlehrer Verbandes (SBSSV),
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Manfred und Patrick, die uns Gber
die besten Pisten lotsten und uns
darlber hinaus mit Anekdoten und
den schonsten Ausblicken begeis-
terten. Von Maria Alm Giber Dienten
bis nach Mihlbach meisterten wir
die Hange mit flotten Schwiingen

und genossen den Skitag unter blitz-
blauem Himmel und Sonnenschein.

Nach einem aktiven und sehr lan-
gen Vormittag nahmen wir auf der
Terrasse der Birgleralm Platz und
goénnten uns eine wohlverdiente
Pause bei Kasnockn & Co. Dabei
wurde viel geplaudert, gelacht und
es ergab sich ein kleiner Austausch
zu den Freuden und Herausforde-
rungen des Privatvermieter-Alltags.

Unser Dank gilt dem SBSSV fiir die
Organisation des Skitages, unse-
ren beiden Skilehrern Manfred und
Patrick fir die tollen Abfahrten so-
wie der Aberg-Hinterthal-Bergbah-
nen AG fir die Ermafiigung auf die
Skitickets.



‘Forderaktion des Landes S’algbu.rq ]Cilr

Privatvermieter in bestimmten G,'emeinolzn

Derzeit lduft eine Forderaktion, die
Sie bei der Qualitdtsverbesserung
lhrer Privatzimmer und Ferienwoh-
nungen unterstltzt. Im Rahmen der
Tourismusoffensive “Qualitatsver-
besserung
wohnungen" des Landes Salzburg
erhalten Sie einen Zuschuss in Hohe
von 15 % lhrer Investitionskosten,
maximal jedoch 6.000 Euro.

Privatzimmer/Ferien-

Um forderberechtigt zu sein, mis-
sen Sie Vermieter von Privatzim-
mern und Ferienwohnungen mitins-
gesamt maximal zehn Gastebetten
sein. lhre Investitionen miissen sich
im Investitionsstandort gemaf3 der
festgelegten Gebietskulisse befin-
den.

Die Forderbemessungsgrundlage
liegt zwischen 10.000 und 40.000
Euro. Dies bedeutet, dass |hre for-
derfahigen mindestens
10.000 Euro betragen miissen, um
forderberechtigt zu sein, und bis
zu maximal 40.000 Euro anerkannt
werden konnen. Investitionen, die
uber diese Grenzen hinausgehen,
sind nicht férderfahig.

Kosten

Forderungsansuchen fir Investitionen in den folgenden Gemeinden koén-
nen bis 31. Dezember 2025 eingebracht werden:

Salzburger Seenland:

Berndorf bei Salzburg, Oberndorf bei Salzburg, Henndorf am Waller-
see, Obertrum am See, Késtendorf, Schleedorf, Seeham, Mattsee,
Seekirchen am Wallersee, Neumarkt am Wallersee, Straf3walchen

Fuschlseeregion:

Ebenau, Hintersee, Faistenau, Hof bei Salzburg, Fuschlam See, Koppl

Region Wolfgangsee (Salzburger Teil):
St. Gilgen, Strobl

Krispl/Gaif3au

Lammertal:

Abtenau, Rufdbach am Paf3 Gschiitt, Annaberg-Lung6tz, St. Martin
am Tennengebirge

Forstau

Die Forderungsbedingungen sowie das Antragsformular fin-
den Sie auf der Website der Salzburger Tourismusoffensive:
https://www.salzburg.gv.at/tourismus_/Seiten/tourismus-

offensive.aspx LAND
SALZBURG

Tourismusoffensive

mi’cq lleder—‘U.mfraqe:

(]e’cg’c noch mitmachen und gewtinnen

Unsere Mitgliederumfrage lduft
noch bis zum 28.06.2024. Ihre Mei-
nung ist uns wichtig, um die Interes-
sen der Privatvermieterinnen und
Privatvermieter des Landes best-
moglichzuvertreten,unser Angebot
weiterzuentwickeln und die Mar-

ketingmafénahmen zu optimieren.
Unter allen abgesendeten Formu-
laren verlosen wir einen Einkaufs-
gutschein im Wert von 100 Euro.
Sie haben im April keine E-Mail mit
dem Link zur Umfrage vonunserhal-
ten? Kontaktieren Sie uns gerne un-

ter kontakt@privatvermieter.com
und wir senden lhnen diese umge-
hend zu.

Mitgliederumfrage

TMeues aus dem Uerband | 5


https://forms.office.com/r/5ruYe5D1r2
https://forms.office.com/r/5ruYe5D1r2
https://www.salzburg.gv.at/tourismus_/Seiten/tourismusoffensive.aspx

Crfolgreiche Jahreshauptversammlung des
Privatvermieter Uerbandes Salzburg

Wir mochten uns herzlich bei den
Uber 80 Mitgliedern und Partner-
betrieben bedanken, die an unserer
diesjahrigen Jahreshauptversamm-
lung am 19.04. beim Briickenwirt
in St. Johann/Pg. teilgenommen
haben. Es war grofdartig, so viele

vertraute und neue Gesichter zu se-
hen, und auch einige spontane Teil-
nehmer begriféen zu dirfen.

Die Stimme jedes Einzelnen war
uns dieses Mal besonders wichtig,
denn es wurden Anderungen be-

schlossen, die die Zukunft unseres
Verbandes pragen und sicherstel-
len, dass wir unseren Weg erfolg-
reich fortsetzen kdnnen.

ERHOHUNG DES MITGLIEDSBEITRAGS

Angesichts der sich andernden An-
forderungen und Herausforderun-
gen haben wir beschlossen, den
Mitgliedsbeitrag anzupassen. Die
bisherigen 50 Euro pro Jahr waren
Uber die letzten sechs Jahre unver-
andert geblieben, wahrend wir zu-
letzt aber mit Verteuerungen lber
alle Bereiche konfrontiert waren.

Um unseren Mitgliedern weiter-
hin einen effektiven Service bieten
zu kénnen und den Tourismus der
Kleinvermieter zu fordern, ist es
notwendig, die Digitalisierung und
moderne Vermarktungsmethoden
einzubeziehen. Wir mochten si-
cherstellen, dass unsere Mitglieder
weiterhin von einer breiten Palette
an Vorteilen profitieren und wir die

Unsere aktuellen Beistunq en:

I

Gaste-Zielgruppen auf effiziente
Weise erreichen konnen.

Nachdem der Vorstand vorgeschla-
gen hatte, den Mitgliedsbeitrag
auf 80 Euro anzuheben, wurde die
Meinung der Mitglieder direkt ein-
geholt. Wahrend eines kurzen Aus-
tauschs brachten einige Mitglieder
zum Ausdruck, dass sie sogar eine
weitere Erhohung des Mitgliedsbei-
trags fir angemessen hielten.

Sie hoben die Bedeutung des Ver-
eins und dessen Leistungen fir
die Mitglieder hervor und kénnen
nachvollziehen, wie wichtig ange-
messene finanzielle Mittel sind, um
dies alles aufrechtzuerhalten. Da-
bei wurde auch betont, dass, selbst

- T
ALPINE
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nach einer Erhohung auf jahrlich
100 Euro, der Betrag immer noch
vergleichsweise gering bliebe.

Sowurde schliefilich ein Beitrag von
100 Euro ab 2025 vorgeschlagen
und von der Generalversammlung
als oberstes Gremium des Vereins
beschlossen.

Tipp: Wer nichtanwesend war, kann
sich den Mitschnitt zur Abstim-
mung gerne online ansehen:

[=]: 74 =]

[=]:

Video
Abstimmung JHV

Vergiinsti- L
Vertretung auf e gungen bei 45 Moglichkeit
Landes-und Aktuelle und Partnerbetrie-  Prasentations- zur Pradika- Verkniipfung
Bundesebene ttzli s Sali i isi i 5
nutz.||che Ipfor Erstellung und ben moglichkeit t|5|erung'm|t dgs Feratel
mationen iber Verteilung des lhrer Unter- Edelweif3 Vermarktung Eintrags auf
Newsletter Unterkunfts- kunft tiber der Marke der Website
und Mitglie- unsere Social- Alpine Gast-
X kataloges . w »o
dermagazine Media-Kanale geber” mittels
digitaler Wer-
beanzeigen
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https://youtu.be/sll5erhS7fo
https://youtu.be/sll5erhS7fo
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STATUTENANDERUNG

Auch die Statuten bedurften einiger Anderungen. Diese wurden bei
der Jahreshauptversammlung ebenfalls einstimmig angenommen.
Hier eine kurze Zusammenfassung der wichtigsten Anderungen:

@ Der Vereinszweck wurde genau definiert, um hervorzuheben,
dass die Tatigkeit nicht auf Gewinn ausgerichtet ist und die
Forderung des Tourismus, insbesondere das Zusammenbringen
von Klein-Vermietern und Gasten, im Vordergrund steht.

@ Die Hohe des Mitgliedsbeitrags kann nun gemaf3 einer
jahrlichen Indexerh6hung angepasst werden.

e DieKiindigungsfrist fir Mitglieder wurde verlangert, sodass
Austrittsantrage bis spatestens 31. Oktober eingereicht
werden mussen (bisher: 30. Juni). Der Antrag muss mit
eingeschriebenem Brief oder via verifizierbarem E-Mail
an kontakt@privatvermieter.com erklart werden.

® Eswurde eine detaillierte Regelung hinzugefiigt, die besagt, wie
das Vereinsvermogen im Falle der Auflésung des Vereins oder
des Wegfalls des begiinstigten Vereinszwecks verwendet wird.

® Esgibt nuneineausfiihrliche Erklarung zum Datenschutz,
die die Verarbeitung personenbezogener Daten
innerhalb des Vereins regelt und die gesetzlichen
Datenschutzbestimmungen der Republik Osterreich einhilt.
Dariiber hinaus wurde eine Regelung zur Aufbewahrung
und Léschung von personenbezogenen Daten hinzugefiigt,
um denrechtlichen Anforderungen gerecht zu werden.

Tipp: Die aktuelle Fassung der Statuten finden Sie auf unserer
Website https://www.alpinegastgeberat/de/downloads-formulare
(siehe Link-Sammlung rechts).

ﬂeis’cunqen in P [anunq:

e Wi
o' CHANMEL

e

Online-Sprech-

Vorteilspreise stunden mit
fur die Vermie-  Erstellung ei- Landesobfrau
ter-App "Ka}- nes umfassen- Modernisie- Conny Groder
muh”(Wasist  denVermieter- '\~ oo und Experten
Kamuh?Siehe  [eitfadens mit We%site um  Zubestimmten
Interview ab alleninfoszu 4o Cacre noch Themen
Seite 29) YT zielgerichteter
und Vermark- anzusprechen
tung

WISSENSSCHATZ FUR VERMIETER:
DIE INSPIRIERENDEN VORTRAGE
UNSERER JHV
Nach dem Bericht der Obfrau folgten drei infor-
mative Vortrdge, die grofden Anklang fanden. Si-
mone Jutte prasentierte ihre neue Service- und
Kalenderplattform kamuh und konnte sogleich
weitere Tester gewinnen. Rechtsanwalt Ste-
phan Gappmaier sprach Uber die No-Show und
Stornierung von Gasten und liefd die Mitglieder
wissen, wie man es am besten vermeiden kann,
auf den Kosten sitzenzubleiben: mit einer Anzah-
lung. Stephan Waltl rundete die Veranstaltung
mit einem sehr unterhaltsamen Auszug aus sei-

ner Prasentation "KI- Chancen und Risiken" ab.

Tipp: Alle drei Prasentationen sind unter den
nachfolgend genannten Links abrufbar.

Abschliefsend fand ein reger Austausch bei Brot-
chen und Apfelstrudel statt, und wir freuen uns
Uber das positive Feedback und die rege Teilnah-
me. Vielen Dank an alle, die dabei waren, und auf
ein weiteres erfolgreiches Jahr fir den Privatver-
mieter Verband Salzburg!

Prasentation Prasentation
Stephan Gappmaier Simone Jutte

Prastentation Vereinsstatuten
Stephan Waltl aktuell

Fﬂeues aus c[em (UQV"L)CLFLCI. |7


http://Prästentation Stephan Waltl
http://Prästentation Stephan Waltl
https://www.alpinegastgeber.at/images/mitglieder/downloads/vereinsstatuten_2016.pdf
https://www.alpinegastgeber.at/images/mitglieder/downloads/vereinsstatuten_2016.pdf
https://www.alpinegastgeber.at/images/Vortrag_NoShow_und_Stornierung_Stephan-Gappmaier.pdf
https://www.alpinegastgeber.at/images/Vortrag_NoShow_und_Stornierung_Stephan-Gappmaier.pdf
https://www.alpinegastgeber.at/images/Praesentation_kamuh_komprimiert.pdf
https://www.alpinegastgeber.at/images/Praesentation_kamuh_komprimiert.pdf

SALZBURGER

SAALACHTAL &%
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Ortsstelle qilgmoos

ERLEICHTERUNG FUR PRIVATVERMIETER

Der Tourismusverband Filzmoos
hielt am 10.04.2024 seine diesjah-
rige Vollversammlung ab. In seinem
Tatigkeitsbericht konnte Geschéfts-
fuhrer Peter Donabauer tber Erfol-
ge bei der Bettenauslastung und bei
den Vollbelegungstagen berichten.

Neben der Vorstellung neuer Projek-
te des Tourismusverbandes und der
Bergbahnen prasentierten auch die
Privatvermieter einen Beitrag, wie
die Arbeit der Privatvermieter und
Ferienwohnungsbetreiber organisa-
torisch erleichtert werden kann.

Dazu wurde von der Ortsstelle Filz-
moos Frau Simone Jutte mit ihrer
Firma ,kamuh® zu einer kleinen Pra-
sentationihrer Software eingeladen.

Grofden  Beherbergungsbetrieben
stehen Softwareprogramme zur
Verfiigung, die sich fir kleine Be-
triebe weder finanziell noch vom
Arbeitsaufwand her lohnen. Simone
Jutte mit ihrer Firma kamuh soll da-
bei Abhilfe schaffen und diese Liicke
zu erschwinglichen Preisen [6sen.

Die Prasentation wurde aufmerk-
sam verfolgt und es wurden bereits
Kontakte mit Simone Jutte herge-
stellt.

Die Ortsstelle Filzmoos wiinscht
Frau Simone Jutte viel Erfolg mit ih-

rer neuen Software!

Hermann Gappmaier | Ortsstellenleiter

Ortsstelle S’algb urger Saalachtal

GEMEINSCHAFTSSTARKUNG & WISSENSAUSTAUSCH

Nach einer erfolgreichen Wintersai-
son luden wir am 13. Marz 2024 zur
2. Jahreshauptversammlung des Pri-
vatvermieter Verbandes Salzburger
Saalachtal im Gasthof Seisenberg-
klamm in Weif3bach ein. Es war uns
eine grofse Freude, unter den Anwe-
senden unsere Landesobfrau Conny
Groder, Vertreter des TVB und Bir-
germeister aus dem Salzburger Saa-
lachtal begrifden zu diirfen.

Im vergangenen Jahr war der Pri-
vatvermieter Verband Salzburger
Saalachtal bei verschiedenen Aus-
schuss- und Ortsstellensitzungen
des  Tourismusverbandes  Salz-
burger Saalachtal prasent. Fir das
kommende Jahr stehen wieder die

altbewdhrten Veranstaltungen und
Projekte an.

Es freut uns sehr, dass wir mittler-
weile Uber 100 Mitglieder beim Pri-
vatvermieter Verband Salzburger
Saalachtal zdhlen dirfen.

Im Herbst dieses Jahres finden auch
die Neuwahlen des Tourismusver-
bandes Salzburger Saalachtal statt.
Einige langjahrige Funktiondre wer-
den ihr Amt niederlegen — der Aus-
schuss wiinscht ihnen fir die Zu-
kunft alles Gute und bedankt sich fur
die gute Zusammenarbeit.

llse Haitzmannjun.| Ortsstellenleiterin
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Ortsstelle Radstadt

ERSTE-HILFE-KURS & VIDEOPRODUKTION

Mit einem Blick auf die Bedirfnisse
ihrer Mitglieder veranstaltete die
Ortsstelle Radstadt im Novem-
ber 2023 einen Erste-Hilfe-Kurs.
Der Kurs bot den Teilnehmenden
die Moglichkeit, lebensrettende
Fahigkeiten zu erlernen bzw. das
vorhandene Wissen zu erweitern.
Durch praktische Ubungen und rea-
litdtsnahe Szenarien konnten die
Teilnehmer ihr Vertrauen in Notfall-
situationen starken und gleichzeitig
wertvolle Kenntnisse fiir den Alltag
erwerben.

In Zusammenarbeit mit dem Tou-
rismusverband Radstadt wurde

ein kurzes Werbevideo produziert,
welchesim Janner 2024 zum ersten
Mal ausgestrahlt wurde. Das Video

prasentiert zum einen die Schon-
heit unserer Region und hebt zum
anderen die Einzigartigkeit der Alpi-
nen Gastgeber hervor, die die Gaste
bei einem Urlaub bei uns erwarten
konnen. Mit Hilfe einiger Vermieter
konnte die Herzlichkeit und Gemt-
lichkeit der Alpinen Gastgeber ver-
mittelt werden. Wir bedanken uns
ganz herzlich fir die Unterstitzung
von Radstadt Tourismus sowie von
den Vermietern, die uns fir den
Drehihre Tiren gedffnet haben.

Die Jahreshauptversammlung fand
am 8. April 2024 in den Raumlich-
keiten von Radstadt Tourismus
statt. Hier kamen die Mitglieder
zusammen, um Uber wichtige An-
gelegenheiten zu reden und neue

Ideen auszutauschen. Auch die
Obfrau des Landesverbandes Kor-
nelia Groder sowie Ehrenobfrau
llse Haitzmann waren zu der Jahres-
hauptversammlung geladen. Frau
Groder konnte uns Neuigkeiten
aus dem Landesverband {bermit-
teln. Aufderdem wurde uns von Frau
Simone Jutte das neue Vermieter-
programm vorgestellt.
Der Geschaftsfihrer des Touris-
musverbandes, Christian Koblinger,
prasentierte die Nachtigungszahlen
Winter 2023/24 sowie Neuigkeiten
bzw. Revitalisierungenim Ort.

Jkamuh®

Die Alpinen Gastgeber Radstadt
versuchen unter dem Motto ,Ge-
meinsam sind wir stark® ihre Mit-
glieder immer wieder zu motivie-
ren, einen Wissensaustausch zu
gewdhrleisten und den Teamgeist
zu starken!

Brigitte Mayrhofer | Ortsstellenleiterin

Website mit Video
Ortsstelle Radstadt
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In Rauris findet am 24. August 2024 die
offizielle landesweite Bauernherbst-
Er6ffnung statt.

Ortsstelle Raurts

VORTRAG KI, LINKRAURISER
PRIVATVERMIETER & BAUERNHERBSTEROFFNUNG

Die Ortsstelle Rauris veranstaltete
kirzlich gemeinsam mit dem Touris-
musverband Raurisertal einen Vor-
trag uber die kinstliche Intelligenz,
der auf grofies Interesse stiefs und
die Bedeutung dieser Technologie
fir den zukinftigen Tourismus her-
vorhob. Herzlichen Dank an den
Tourismusverband fir die Organisa-
tion, an das Mesnerhaus Rauris fur
die grof3artige Location und an Ste-
phan Waltl fiir die sehr informative
Prasentation.

Fur unsere Mitglieder wurde eine
Whats App-Gruppe eingerichtet, in
der wir uns zu verschiedenen An-
liegen austauschen koénnen. Auch
eine Mailvorlage fiir Anfragen Uber
die Landesseite www.alpinegastge-
ber.at/de/raurisertal/unterkuenfte
wurde fir unsere Betriebe erstellt
und weitergeleitet. Wenn Gaste

Der aktuelle KI-Hype
wird abflauen - aber
eine viel GROSSERE
WELLE wird folgen!

Folie aus der Prasentation von Stephan Waltl iiber K|

10 | Aus den Ortsstellen

diesen Link verwenden, sehen sie
alle Mitglieder aus dem Raurisertal.
Mit dem vom Landesverband zur
Verfligung gestellten QR-Code und
dem Link unserer Website wird ein
Plakat gestaltet, das wir an stark fre-
quentierten Standorten platzieren
werden.

Am Samstag, 24. August 2024 ab
10 Uhr wird der 29. Salzburger
Bauernherbst in Rauris mit einem
grofden Fest samt Festumzug und
einem umfangreichen Rahmenpro-
gramm offiziell eréffnet. Hier wer-
den wir uns als Ortsstelle schon im
Vorfeld an der Ortsbildgestaltung
beteiligen. Feiern Sie mit und erle-
ben Sie die Vielfalt der Rauriser Kul-
tur und Tradition.

Conny Groder | Ortsstellenleiterin




Gestern war dei
Feeling noch kilometerweit weg.

Auszeit in der Alpentherme Gastein: Einzigartiges Thermalwasser
und grof3zligige Thermenwelten mit viel Platz fir Erholung.

3.

Elementares.

ALPENTHERME

ALPENTHERME.COM GASTEIN



Privat oder qewerblich?

DIE GRENZE ZWISCHEN PRIVATZIMMERVERMIETUNG
UND DER GEWERBLICHEN VERMIETUNG

Die Beherbergung von Gasten kann
im Umfang bis zu zehn Betten so-
wohl als hausliches Nebengewerbe
in Form der Privatzimmervermie-
tung oder als , kleines” Gastgewerbe
gefiihrt werden. Je nachdem, in wel-
cher Form die Beherbergung erfolgt,
knipfen daran unterschiedliche
Rechtsfolgen an.

Grundsatzlich ist die touristische
Beherbergung von Gasten eine ge-
werbliche Tatigkeit und fallt somit
in den Anwendungsbereich der
Gewerbeordnung. Davon ausge-
nommen ist jedoch die Privatzim-
mervermietungals hausliche Neben-
beschiftigung.

Bei der Privatzimmervermietung
handelt es sich um die durch die ge-
wohnlichen Mitglieder des eigenen
Hausstandes als hausliche Neben-
beschiftigung  ausgelibte  Ver-
mietung von nicht mehr als zehn
Fremdenbetten. Die Tatigkeit der
Privatzimmermietung ist auf die
Lgewohnlichen Mitglieder des eige-
nen Hausstandes“ beschrankt und
muss daher auch von der Eigenart
her von diesen Personen bewailtigt
werden konnen. Mitglieder des eige-
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nen Hausstandes sind jedenfalls die
im Haushalt lebenden Familienmit-
glieder und unter Umstanden auch
fremde Hausgehilfen, wenn sie dem
Hausstand standig angehdren.

Hinsichtlich der maximalen An-
zahl der Fremdenbetten besteht
bei der Privatzimmervermietung
kein Unterschied zum ,kleinen Be-
herbergungsbetrieb, der auch ohne
gesonderten Befdhigungsnachweis
gefiihrt werden darf. Werden mehr
als zehn Betten vermietet, handelt es
sich immer um ein Beherbergungs-
unternehmen, das der Gewerbeord-
nung unterliegt.

Das Vorliegen einer hauslichen Ne-
benbeschiftigung ist daher ein zen-
trales Element bei der Abgrenzung,
ob eine gewerbliche Beherbergungs-
tatigkeit vorliegt oder es sich doch
um eine Privatzimmervermietung
handelt. Werden fir die mit der Be-
herbergung in Zusammenhang ste-
henden Dienstleistungen, wie z. B.
Reinigung der vermieteten Wohn-
einheit, Betten (berziehen oder der
Empfang von Gasten und deren Ver-
waltung, haushaltsfremde Personen
herangezogen, liegt nach der aktu-

ellen Judikatur des Landesverwal-
tungsgerichtes Salzburg keine haus-
liche Nebenbeschaftigung und somit
auch keine Privatzimmervermietung
vor. Wird den Gasten im Zuge der
Beherbergung der Zugang und die
Nutzung zu ,Wellnesseinrichtun-
gen“ angeboten, geht dies Uiber den
Aufwand einer hduslichen Neben-
beschiftigung nach Ansicht des Lan-
desverwaltungsgerichtes Salzburg
hinaus (z. B.: LYWG Salzburg vom
29.08.2023, 405-3/1084/1/17-
2023 und vom 30.06.023, 405-
3/1031/1/16-2023). Das Anbieten
von Waren, Getranken, Speisen und
Friihstlck ist ebenfalls nur in jenem
Umfang zuldssig, soweit hier eine
hausliche Nebenbeschaftigung,
etwa durch Anbieten verschiedener
Speisen, nicht Uberschritten wird.

Liegt mangels hauslicher Neben-
beschiftigung  keine
mervermietung vor, so wird die
Beherbergung von Gasten als Be-
herbergungsgewerbe ausgeiibt und
daran kniipfen einige Rechtsfolgen,
die zu beachten sind.

Privatzim-

Die Ausiibung des Beherbergungs-
gewerbes ist im Unterschied zur



Privatzimmervermietung bei der Be-
zirkshauptmannschaft als Gewer-
bebehdrde anzumelden und darf
als Gewerbe auch erst nach Anmel-
dung aufgenommen werden. Fir
die Auslbung der Tatigkeit dirfen
im Gegensatz zur Privatzimmerver-
mietung externe, haushaltsfremde
Krafte beigezogen werden. Es istim
Rahmen der Gewerbeausiibung da-
her auch méglich, Reinigungskrafte,
Gehilfen fiir Frithstiick oder schlich-
te Urlaubsvertretungen anzustellen.
Von der Gewerbeberechtigung mit-
umfasst ist die Berechtigung sons-
tige touristische Leistungen — wie
zum Beispiel Ski-und Liftkarten, Ver-
leih von Sportausriistung, Sport-und
Wanderfihrungen, Eintrittskarten
fur Veranstaltungen und Freizeitein-
richtungen, Wellnessbehandlungen,
Veranstaltung von Tagesausfliigen
etc. — anzubieten, oder Waren und
Speisen zu verkaufen. Auch hier
unterscheidet sich die gewerbliche
Beherbergung von der Privatzim-

maximal 10 Fremdenbetten
keine haushaltsfremden Hilfskrafte
keine Nebenleistungen
keine Wellnesseinrichtungen erlaubt

Hauptwohnsitzerfordernis

ZUMTOBEL+K

mervermietung, bei der dies nur in
einem sehr eingeschrankten Rah-
men moglich ist.

Wird der Beherbergungsbetrieb als
Gewerbe gefiihrt, kann grundsatz-
lich auch die Nutzung einer ,Well-
nesseinrichtung®, wie z. B. Whirl-
pool, Schwimmbad oder Sauna dem
Gast zur Nutzung angeboten wer-
den. Dabei ist jedoch zu beachten,
dass es sich um eine Betriebsanlage
handelt, die auch unter 30 Betten
bereits einer behordlichen Geneh-
migung bedarf, wenn solche ,Well-
nesseinrichtungen® vorhanden sind.
Die Genehmigungsfreistellungsver-
ordnung gilt in diesem Fall nicht.

Auch aus raum- und baurechtlicher
Sicht kommt der Unterscheidung
zwischen Privatzimmervermietung
und gewerblicher Beherbergung
Bedeutung zu. Die Nutzung von
Wohnungen, die baubehérdlich zum
,Wohnen“ bewilligt wurde, dirfen

Bedienstete moglich

Nebenleistungen, wie Verkauf
von Skikarten usw. méglich

Wellnesseinrichtungen mit behordlicher
Genehmigung zuldssig

Geografische Trennung moglich
Brandschutz

Raumordnungsrechtliche Implikationen

Mag. Stephan Gappmaier

Rechtsanwalt und Partner bei der Zumtobel
Kronberger Rechtsanwailte OG, spezialisiert
auf Immobilienrecht, Vermdgensnachfolge,
Insolvenzrecht und Gewerberecht, u. a. mit
Fokus auf die Bedirfnisse der Hotellerie und
des Gastgewerbes. Die Zumtobel Kronberger

Rechtsanwadlte OG hat ihren Sitz in Salz-
burg. Zehn Juristen, jeder spezialisiert
in seinen Fachbereichen, betreuen
Unternehmen in allen Gréfden bei

ihren rechtlichen Anliegen.

NBERGER

grundsatzlich nicht zur touristi-
schen Beherbergung von Gasten
zweckentfremdet werden, wobei
Ausnahmen fir die Privatzimmer-
vermietung, sofern diese im hdusli-
chen Verbund mit dem Hauptwohn-
sitz des Vermieters erfolgt, und fur
bereits vor 1.1.2018 fiir die touris-
tische Beherbergung verwendete
Wohnungen bestehen.

Fir die Nutzung von Raumen im
Rahmen eines gewerblichen Beher-
bergungsbetriebs ist daher auch die
entsprechende baubehdrdliche Be-
willigung erforderlich, insbesondere
wenn es zu einer Neubegriindung
oder einer Erweiterung kommt.
Werden nicht nur Gastezimmer,
sondern auch Apartments errichtet
und vermietet, so bedarf es hierfir
einer gesonderten Kennzeichnung
im Flachenwidmungsplan, die von
der Gemeindevertretung zu be-
schliefden ist. Weiters finden auf-
grund der gewerblichen Nutzung
auch andere bautechnische Rege-
lungenihre Anwendung, die groféere
Anforderungen zum Beispiel an den
Brandschutz stellen.

Ob nun eine Beherbergung im Rah-
men
tung erfolgt oder im Rahmen eines
bereits anzumeldenden (freien)
Gewerbes, ist immer im Einzelfall
zu prifen und hangt oft von Kleinig-
keiten ab.

einer Privatzimmervermie-




Was hat es mit der neuen €U Uerordnung
beziiglich Reqistrierungspflicht fir private
Kurzzeitvermietungen auf sich?

Die neue EU-Verordnung von Marz
2024 betrifft vor allem die Kurzzeit-
vermietung sowie die Erhebung
und den Austausch von Gastge-
berdaten auf den grofden Online-
Plattformen fir Vermietungen. Ziel
dieser Verordnung soll eine hohere
Transparenz sowie das Eindammen
illegaler Vermietungen sein. Diese
wegweisende Entscheidung hat
weitreichende Auswirkungen auf
die Regelungen im Beherbergungs-
gewerbe, wenngleich anzumerken

ist, dass diese Registrierungspflicht
in Salzburg bereits schon langer
besteht und uber das Salzburger
Nachtigungsabgabengesetz  von
2020 geregeltist.

Um den Weg zum bundesweiten
Beherbergungsregister und zur di-
gitalen Gastekarte zu beleuchten,
wurden Bundesobfrau Elisabeth
Kurz-Lindner sowie Bundesobfrau-
Stellvertreterin und Landesobfrau
Conny Groder vom Bundesminis-

terium fir Arbeit und Wirtschaft
zu einem wichtigen Treffen einge-
laden.

Die Einladung erfolgte vor dem Hin-
tergrund, dass die Mitgliedsstaaten
nun 24 Monate Zeit haben, die Vor-
gaben der neuen Verordnung in na-
tionales Recht umzusetzen und die
entsprechenden Verordnungen zu
erlassen. Angesichts dieser Frist ist
es von entscheidender Bedeutung,
schnell und effizient zu handeln.

Zu den wichtigsten Anderungen der neuen EU-Verordnung zéhlen:

® Registrierungsvorgang: Gastgeber registrieren sich online und missen dabei grundlegende Informationen
zuden Fragen "Wer","Was" und "Wo" angeben, um eine individuelle Registrierungsnummer zu erhalten.

e Uberpriifung der Registrierungsnummer: Die zugeteilte Registrierungsnummer muss
aufallen Plattformen angegeben werden. Es finden stichprobenartige Uberpriifungen
statt, und Behdérden haben das Recht, die Nummer auszusetzen oder zu |dschen.

e Datenaustausch: Die Behorden erhalten monatliche Berichte tiber die Anzahl der Ubernachtungen und Giste.

® Weiterverwendung von Daten: Die gesammelten Daten werden fiir Tourismusstatistiken
verwendet und im europdischen Datenraum bereitgestellt.

® Umsetzung: Die Behorden iiberwachen die Einhaltung der
Registrierungsvorschriften und verhdngen bei Verstf3en Sanktionen.

14 | @]Ct quro.qt



Linkes Bild: Bundesobfrau PVVO Mag .Elisabeth Kurz-Lindner, Staatssekretdrin Susanne Kraus-Winkler,
Bundesobfrau-Stv. bzw. Landesobfrau PVVS Conny Groder
Rechtes Bild: Mag. Elisabeth Kurz-Lindner, Toni Zimmermann - BMAW, Conny Groder

Das vom Bundesministerium fir
Arbeit und Wirtschaft organisierte
Treffen bietet eine wichtige Platt-
form, um die notwendigen Schritte
auf dem Weg zum Beherbergungs-
register und zum digitalen Gaste-
blatt zu diskutieren und zu planen.
Dies ist ein wichtiger Schritt, um
den Anforderungen der EU-Verord-

nung gerecht zu werden und gleich-
zeitig die Interessen aller Beteilig-
ten zu beriicksichtigen.

Fazit:

Von rechtschaffenen Vermietern
von Ferienwohnungen und Ferien-
hausern ist die EU-Verordnung zu
begrifien. Zum einen konnen il-

legale Vermietungen einfacher er-
kannt und verhindert werden. Zum
anderen wird die Registrierung
digital und damit hoffentlich un-
kompliziert, sodass die Vermieter
in diesem Bereich von der Digitali-
sierung profitieren konnen und Be-
hérdengdnge und Biirokratie weiter
minimiert werden.

“Wer kann mitqlled beim Privatvermicter
“Uerband Salzburg sein®

Mitglied beim Privatvermieter Ver-
band kénnen sowohl Privatvermie-
ter als auch landwirtschaftliche und
gewerbliche Vermieter werden,
sofern sie nicht mehr als 30 Betten
anbieten. Unser Verband richtet
sich an alle Vermieter, die in diesem
Rahmen tdtig sind. Egal ob Sie ein-
zelne Zimmer vermieten oder eine
kleinere gewerbliche Unterkunft
betreiben, jeder kann Mitglied in un-
serem Verband werden und von un-
seren Vorteilen zu profitieren. Eine
Mitgliedschaft im Verband schliefst
die Moglichkeit der gewerblichen
Vermietung somit nicht aus. In
Zweifelsfallen (bin ich privat oder
gewerblich) sind die Sprechtage der
Wirtschaftskammer eine gute An-
laufstelle, um Klarheit zu schaffen.
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€0-€11.693

€11.693-€19.134

€19.134-€32.075

€32.075-€62.080

€62.080-€93.120

€93.120-€1.000.000

ab €1.000.000

gteuererkldru.nq

VERPFLICHTUNGEN UND FRISTEN

Personen, die in Osterreich der unbeschrankten Steuerpflicht unterliegen, missen sich zur Einkommensteuer ver-
anlagenlassen, wenn mehr als ein lohnsteuerpflichtiger Bezug vorliegt und unter anderem einer der folgenden Tat-
bestdnde erfilltist (keine taxative Aufzahlung):

® DasEinkommen betragtin 2023 mehrals
EUR 11.693,00 (Grenze 2024: EUR 12.816).

FDAS GEHT. 1

Wer nur etwas von Steuern
versteht, versteht nicht viel

Es werden zwei oder mehrere nicht selbststandige Tatigkeiten ausgelibt oder
zumindest zwei Pensionen bei unterschiedlichen Pensionstragern bezogen und
das Einkommen liegt iber EUR 12.756in 2023 (Grenze 2024: EUR 13.981).

von Wirtschaft: Wir bei Pro-
dinger wissen, dass Steuern

nur ein Teil der unternehme- @ Unbeschrankt Steuerpflichtige beziehen Einklinfte aus Kapitalvermogen,
rischen Herausforderungen die dem besonderen Steuersatz von 27,5 %, jedoch nicht der
sind. Uns ist klar, dass jedes . . . T
Unternehmen  einzigartig Kapitalertragsteuer unterliegen (bspw. auslandische Kapitaleinkiinfte).
ist. Deshalb finden wir maf3-
geschneiderte  Losungen, @ Esliegen Einkiinfte aus Grundstiicksveriuf3erungen vor,
die auf lhre individuellen fiir die keine | bili ¢ ¢ trichtet d
Bediirfnisse zugeschnitten ur die keine Immobilienertragsteuer entrichtet wurde
sind. oder diese (irrtiimlich) falsch berechnet wurde.

® Esliegenbetriebliche Einkiinfte vor.

@ Esliegen neben Einkiinften, die der Lohnsteuer (als Erhebungsform der

Einkommensteuer) unterliegen noch andere Einkiinfte vor, die in Summe
den Betrag von EUR 730im Jahr Gibersteigen (Veranlagungsfreibetrag).

Grundsatzlich ist die Einkommensteuererklarung elektronisch zu ibermitteln. Im
Falle, dass die elektronische Ubermittlung mangels technischer Voraussetzungen un-
zumutbar ist, kann diese mittels schriftlichem Formular beim Finanzamt abgegeben
werden.

Roland Pfeffer

Fristen zur Abgabe der Steuererklarungen

Wird die Steuererklarung im Ausnahmefallin Papierform abgegeben, so hat dies bis zum 30. April des auf das Veran-
lagungsjahr folgenden Jahres zu erfolgen. Bei elektronischer Erklarungsabgabe verlangert sich diese Frist auf 30. Juni
des Folgejahres. In Einzelfallen kann die Frist auf begriindeten Antrag hin verlangert werden. Bei aufrechter steuer-
licher Vertretungsvollmacht durch einen berufsméfigen Parteienvertreter (Steuerberater) gelten langere Fristen.

Steuertarif

Grundsatzlich unterliegt das Einkommen unbeschrankt
Steuerpflichtiger in Osterreich einem progressiven Steu-
ertarif. Je nach Hohe des Jahreseinkommens gelangen

0% €0-€12.816 0%

20% €12.816-€20.818 20% unterschiedliche Tarifstufen zur Anwendung. Ausnah-
mebestimmungen (unter anderem Einkinfte aus Kapi-

30% €20.818-€ 34.513 30% . S . . -
talvermdogen, Einklnfte aus privaten Grundstiicksverdu-

41% €34.513-€66.612 40% 3erungen) sind zu beachten. In 2023 und 2024 gelangen
folgende Tarifstufen zur Anwendung (siehe Tabelle links).

48% €66.612-€99.266 48%

50% €99.266 - €1.000.000 50%

55% ab €1.000.000 55%
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Grenzenin der Umsatzsteuer

Unabhangig von der einkommen-
steuerlichen Veranlagung ist die
umsatzsteuerliche Veranlagung zu
beurteilen. Bis zu einem Umsatz
von EUR 35.000 pro Jahr ist man
umsatzsteuerlicher Kleinunterneh-
mer. Die Grenze stellt eine Netto-

Unechte Steuerbefreiung

Fur Kleinunternehmer gilt eine ,,un-
echte” Steuerbefreiung, das heift,
dass von den Ausgaben/Aufwen-
dungen keine Vorsteuer in Abzug
gebracht werden kann. Im Falle,
dass die Umsatzsteuerbefreiung
nachteiligist (bspw. bei héheren In-
vestitionen und damit zusammen-
héngender  Vorsteuerbetrigen),
kann zu Umsatzsteuerpflicht op-
tiert werden. Diese Optionserkla-
rung ist bis zur Rechtskraft des Um-
satzsteuerbescheides abzugeben
und bindet Sie fir finf Jahre. Wider-
rufen werden kann die Option nach

grenze dar, die Umsatzsteuer ist
daher herauszurechnen. Innerhalb
von 5 Jahren darf diese Grenze
einmalig um 15 % Uberschritten
werden. Nicht zu bericksichtigen
sind in der Grenze von EUR 35.000
unter anderem Umsatze aus Hilfs-

dieser Frist jeweils bis zum 31.01.
jeden Kalenderjahres. In diesem
Kalenderjahr gelten sodann wieder
die Bestimmungen fiir Kleinunter-
nehmer.

Wenn der  Vorjahresumsatz
Uber EUR 35000 und unter
EUR 100.000 liegt, so sind viertel-
jahrlich  Umsatzsteuervoranmel-
dungen einzureichen. Die Abgabe
hat spatestens am 15. des zweit-
folgenden Monats nach Quartals-
ende zu erfolgen. Innerhalb dieser
Grenzen kann die Umsatzsteuer-

geschaften (bspw. Verkauf von
Anlagegitern), Einfuhren, innerge-
meinschaftliche Erwerbe, Umsét-
ze, bei denen die Steuerschuld auf
Kleinunternehmer Ubergeht und
zahlreiche steuerbefreite Umsatze.

voranmeldung freiwillig monatlich
abgegeben werden. Ab einem Vor-
jahresumsatz von EUR 100.000 hat
die Abgabe der Umsatzsteuervor-
anmeldung monatlich zu erfolgen.
Die Frist hierflr endet jeweils am
15. des zweitfolgenden Kalender-
monats.

Die Beitrage konnen individuelle
Beratungsgesprache nicht erset-
zen. Zur Vereinbarung eines per-
sonlichen  Beratungsgespraches
stehen unsere Steuerexperten ger-
ne zur Verfigung.

Innerhalb 1 Tages mit Qualitéts-
beschichtungen fiir Badewannen
und Duschtassen.

\ kostenlose
- Auch Schaden werden Berdtung'

IHRE VORTEILE

perfekt repariert N 06546'2"33
—> Ohne Staub und Schmutz
= In lhrer Wunschfarbe

—> Mit 8 Jahren Garantie!

www.bazuba.at
Stadt & Land Salzburg

bazuba




Flec kenteu.fel ade

WASCHEPFLEGE LEICHT GEMACHT

Was gibt es Schéneres, als im Feriendomizil anzukommen und sich sofort zu Hause zu fihlen? Strahlend saubere
Bettwasche, kuschelige Bademantel, frisch duftende Handtiicher auf dem Zimmer sind neben lhrem herzlichen
Lacheln der schonste Willkommensgrufs fir lhre Géste.

Damit lhre Gaste unvergessliche
Wobhlfiihimomente erleben, prasen-
tieren wir lhnen hier eine Sammlung
von Tipps fiir makellose Wasche.

Die perfekte Wasche:

Vorwasche

, Hauptwasche

oder beides?

Der

Reiben Sie niemals, denn
das kann dem Gewebe
schaden und den Fleck
noch tiefer einbringen. Oft
hilft es schon, den Fleck mit
Wasser oder einer leich-
ten Seifenlauge auszu-
waschen. Verwenden Sie

immer kaltes oder hochs-
tens lauwarmes Wasser,
denn heif’es Wasser kann
manche Fleckenarten im
Gewebe fixieren.

Verschmutzungsgrad
Wadsche bestimmt, ob eine Vor-
wasche erforderlich ist. Fir leicht

verschmutzte Wasche, wie Ein-
tagesbettwdsche oder saubere
Tischwasche, geniigt oft ein nied-
rigtemperierter Hauptwaschgang.
Oberflachliche = Anschmutzungen
werden schon bei 40°C wirkungs-
voll vom Gewebe entfernt und die
Fasern lhrer Textilien geschont. Bei
stark verschmutzter Wasche hinge-
gen empfiehlt sich eine Vorwasche.
Sie |6st groben, temperaturemp-

Gute Vorbereitungist die halbe Wasche
Das richtige Sortieren und Ordnen |hrer Wasche ist die halbe Miete fiir ein optimales Waschergebnis:

findlichen Schmutz an, so kann erin
der anschlieffenden Hauptwdsche
leichter entfernt werden. In der
Hauptwasche findet der eigentli-
che Waschvorgang statt. Durch das
perfekte Zusammenspiel aus Tem-
peratur, Waschmittel, Mechanik
und Zeit kénnen samtliche Wasch-
mittelbestandteile optimal wirken
und ein strahlendes Waschergebnis
liefern.

@ Sortieren Sie die Wasche nach Farbe, Verschmutzungsgrad und Pflegesymbol.

® Waschen Sie helle und dunkle Wasche stets getrennt, um
unerwiinschte Farbibertragungen zu vermeiden.

® Auchstark verschmutzte Wasche sollten Sie separat waschen. Das verhindert
Schmutzibertragung und erleichtert die Waschmitteldosierung.

@ SchliefRen Sie Reifdverschlisse und drehen Sie empfindliche Textilien ,auf links*.

@ Vergessen Sie nicht, Taschen zu leeren und Fremdkorper zu entfernen.

@ Behandeln Sie Flecken so schnell wie moglich fiir ein optimales Ergebnis.

Innovative Hygiene.

Hagleitner gestaltet Hygiene: Reinigungs- und Desinfektionsmittel, Kosmetik — dazu Spen-
der, Dosiergerdte und Apps. Hagleitner-Artikel sind made in Austria. Sie entstehen am Mut-
tersitz in Zell am See. Hagleitner Produkte erfiillen allerh6chste Qualitdtsstandards. Als
Spezialistim Bereich der Wéaschehygiene bietet HAGLEITNER fiir jeden Kunden die optimale

Losung - egal ob es sich um eine kleine Friihstiickspension oder ein grofses Hotel handelt.
Dank speziell ausgebildeter Hygieneberater, top geschulter Techniker, Waschespezialisten
und einer perfekt abgestimmten Chemie haben Verschmutzungen keine Chance.
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Oh Schreck, der Fleck muss weg!

Flecken gehdren leider zum Leben dazu, aber zum Gliick gibt es einfache und effek-
tive Methoden, um sie loszuwerden, ohne lhre Textilien zu beschidigen. Schnelle Viele Flecken kénnen schon mit
Fleckbehandlungist dabei entscheidend, denn je linger ein Fleck am Gewebe ist, des- o maximal la”"‘_’_armem Wasser
to schwieriger ist er zu entfernen. Sollte das nicht moglich sein, konnen einige ,Ers- ausgesplilt werden.
te-Hilfe-Mafdnahmen® schon gute Vorarbeit leisten: Tupfen Sie den Fleck sofort und
griindlich mit einem sauberen, weichen Einmaltuch ab.

SPULEN!

CHA

®
TGRUNE

Fleck ist nicht gleich Fleck | «
Die Art der Flecken gibt die richtige Behandlung vor. Hier finden Sie einen Uberblick
der wichtigsten Kategorien:

Einfach ein wenig Waschmittel
oder Fleckensalz mit kaltem oder Y &
lauwarmem Wasser mischen,
Wasche darin einlegen oder das

® Bleichbare Flecken (Gulasch, Wein, Obst, Kaffee etc.) erfordern
bleichmittelhaltige Produkte (z. B.: Fleckensalz).

® Eiweifshaltige Flecken (Blut, Ei, Starke, auch Exkremente, etc.) konnen Gemisch direkt auf die Wische
mit enzymhaltigen Mitteln, z. B. Fleckensalz oder jedem Vollwaschmittel geben. Mindestens 20 Minuten,
behandelt werden. ACHTUNG: Unbedingt kalt auswaschen! besser 2 Stunden, einwirken

r 4 lassen und auswaschen.

® Fett-und dlhaltige Flecken (Bratenfett, Massagedle, Schmierfett,
Hautfett etc.) lassen sich mit tensid- oder I6semittelhaltigen Mitteln
entfernen. Diese sind in vielen handelsiiblichen Fleckensprays
oder bedingt auch in Flissigwaschmitteln enthalten.

d

Verwenden Sie das Mittel hrer Wahlimmer laut Herstellerangaben und waschen Sie @

das Waschestiick danach wie gewohnt.
Den Fleck entsprechend der

Herstellerangabe des Fettlosers
Den Flecken auf der Spur behandeln, einwirken lassen und
Manchmal sind Flecken schwer zu identifizieren oder bestehen aus einer Mischung danach ausspiilen.
verschiedener Substanzen (z. B.: Saucen, Milchkaffee: bestehen oft aus Fett, Eiwﬂ% ‘

und bleichbaren Bestandteilen).

In diesen Fallen arbeiten Sie die Behandlungsstufen rechts der Reihe nach durch, bis
eine ,Therapie“zum Erfolg, sprich zum Verschwinden des Flecks, fihrt. (] Y.

Wichtig ist, dass Sie die Wasche nach jeder Fleckenbehandlung griindlich ausspu-
len. Aufderdem empfiehlt sich ein Waschgang in der Waschmaschine, um eventuelle
Riickstande zu neutralisieren.

Auch hier sind die Anwendungs-
hinweise des Herstellers zu
beachten. Alternativ konnen Sie
Vollwaschmittel oder Flecken-
salz mit Wasser mischen und

KEN1B

Wussten Sle . diese Pas.te aufden FIecIfgeben.
Nach mindestens 10 Minuten
... dass in der Hauptwasche weniger Wasser als in der Vorwdsche in die Maschine eingespiilt Einwirkzeit (besser sind 2 Stun-

wird? Deshalb ist die richtige Beladung der Trommel fiir eine ausreichende Durchfeuchtung der den) sorgfiltig auswaschen.
Wasche wichtig. Befolgen Sie hier einfach die Eine-Hand-Regel: Wenn nach dem Befiillen der
Trommel zwischen Wasche und Waschtrommel-Oberkante noch eine Handbreit Platz ist, ist die

Waschmaschine optimal befillt. ,

FIZIERBAR

... dass sich Flecken in Textilien einwaschen kénnen, wenn sie mit einem Programm fir leichte ‘
Verschmutzungen gewaschen werden? Sie sind dadurch nicht mehr —oder nur mit sehr grofsem
Einsatz von Chemie und Zeit - zu entfernen.

Manche Flecken lassen sich nur
durch Saure entfernen. Oft ge
niigt es, den Fleck mit Zitronen-
saure oder Essig zu betraufeln,
mindestens 10 Minuten (besser
® mindestens 2 Stunden) einwir-
ken zu lassen, und danach griind-
lich auszuspiilen.

Sie méchten mehr wissen? Die besten Mittel gegen jeden Fleck finden Sie
online in Hagleitners ausfiihrlichem Fleckenlexikon unter:

"DE

https://www.hagleitner.com/at/downloads/ \ ' P
waeschefibel-download/ S

Waschefibel -
Fleckenlexikon
-

-~
-
-

4
/4 o


https://cdn.hagleitner.com/fileadmin/user_upload/Waeschefibel_DEUTSCH.PDF
https://cdn.hagleitner.com/fileadmin/user_upload/Waeschefibel_DEUTSCH.PDF

Gratulation
allen frisch
pradikatisierten
Mitgliedern!

Abtenau
Appartements Kristall | Helmut Webinger
Gastehaus Sandtner | Albin Sandtner
Moosgut | Peter Pranief3

Bad Diirrnberg
Sulzauhof | Stefan Braunlinger

Bad Gastein
Haus Schneegléckchen | Toni Van Gils

Bad Hofgastein
Haus Kossler | Erwin Kossler
Ferienhaus Anger | Waltraud Miller-Aichholz

Bergheim
Appartement Schmidt | Elisabeth Schmidt
Haus Monika | Katharina Budinova

Bramberg
ff-Appartements | Herbert Fankhauser
Alpenmaisonette Gipfelstiirmer | Dirk Kochenrath

Dorfgastein
Haus Brunhilde | Ute Hochreiter
Haus Bergland | Josef & Monika Mayrhofer

Elsbethen
Gut Mitterlehen | Maria Steindl

Flachau
Apartments Geistlinger | Paula & Michael Geistlinger

Goriach
Haus Bogensberger | Edith Bogensberger
Hansalgut | Matthias Wirnsperger

Grof3arl
Haus Rettenwender | Brunhilde Rettenwender
Appartement Alpenstern | Familie Prommegger
Haus Gratz | Ulrike Gratz
Blockhaus Ganschitter | Johann & Elisabeth Ganschitter

Kaprun
Appartement Gotthardt | Petra Gotthardt
Appartements Hauserbauer | Doris & Georg Hofer

Krimml
Wasserfallchalet | Peter & Karin Hofer

Leogang
Appartement Adamhof | Michael Hirschbichler
Haus Weissbacher | Josef Weissbacher

Lofer
Haus Mindermann | Familie Mindermann
Diazbauer | Eva Schmiderer
Ferienwohnung Schweinéster | Horst, Iris & Silvia Schweindster
Landhaus Haitzmann | llse Haitzmann
Appartements Schiederbauer | Familie Rier

Lungotz

Sauschneiderhof | Christine Pomberger
Maishofen

Haus Mosenlechner | Siegrid Mésenlechner

Maria Alm
Schreinerbauer | Katharina Herzog
Haus Rohrmoser | Markus & Elisabeth Rohrmoser
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Mariapfarr
Ferienh&duser Stohl| Heinz Stohl
Neumann Ferien | Hannes Neumann
Haus Bergmann | Emmerich Bergmann

Mauterndorf
Restgut | Paul & Brigitte Rest
Bio Bauernhof Graggaber | Maria Anna Graggaber

Miihlbach am Hochkénig
Landhaus Rieding | Maria Anna Schwaiger

Neukirchen
Haus Hirner |Rosa Hirner
Haus Niedrist | Burgi & Bruno Niedrist
Apartement Melina| Sandra Dreier
Gastehaus Stotter | Christine Stotter

Niedernsill
Winklgut | Herta Ritsch
Ferienhaus Hermine | Hermine Hochstaffl

Obertauern
Central B&B Obertauern | Matthias Mayrhofer

Obertrum
Fischerhof | Josef Schaumburger

Radstadt
Haus Wiesenrain | Martin Scharfetter
Haus Kaspardérfl | Christiane Mayrhofer
Gut Maierlehen | Johannes Gféller

Rauris
Haus Obersamer | Josefa Obersamer
Ferienhaus Bergzauber | Kerstin Schindele
Appartement Bergmeister | Karoline Bergmeister
Ferienhaus Tauerngold | Sandra R6ck-Schongafiner
Appartements Alpenliebe | Cornelia & Franz Schubhart
Ferienhaus Tauernblick | Maria Pirchner

Saalbach
Landhaus Oberzinnegg | Herbert Altenberger

Salzburg
Sauerweingut | Eva Giebisch

St. Andraim Lungau
Gratzenhof | Elisabeth Schreilechner

St.Johannim Pongau
Haus Hollwart | Beatrice Hollwart

St. Martin bei Lofer
Ferienwohnung Frenner | Hildegard Frenner
Landhaus Waldeck | Marianne Schmuck
Anderlbauer | Andreas Leitinger

Untertauern
Haus Rathgeb | Jasmin Hirscher

Uttendorf

Enzinghof | Brigitte Gruber

Leitenhof Fam. Steger | Theresia Steger
Wagrain

Blankgut | Johann & Christina Berner
Weif3priach

Ferienhaus Longa | Thomas & Doris Brugger

Zederhaus
Gastehaus Baier | Marianne Baier
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Statistik Winter 2023

Nachstehend die vorlaufige, noch nicht vollstandige Statistik der Wintersai-
son2023/24.Die Gesamtiibersichtwirdauf der Website des Landes Salzburg
(https://www.salzburg.gv.at/themen/tourismus/tourismuspolitik/touris-
musstatistik) veroffentlicht und steht allen Interessierten zur Verfiigung.

Ankiinfte Ubernachtungen Aufenthaltsdauer

November 2023 VA zum Vor- VA zum Vor- VA zum Vor-
el jahrin % s jahr in % sl jahrin %
gesamt 266.886 & +7,6 663.357 i +3,0 2,5 v 43
gewerbliche Betriebe 248.101 & +10,4 538.667 Y +5,8 2,2 b 4 -4.1
5-Stern Hotels u.3. Betriebe 15.751 & +15,0 35.634 & +10,6 2,3 w -3,8
4-Stern Hotels u.a. Betriebe 30.023 & +26,0 74.299 & +13,2 2,5 w -10,2
4-Stern Sup. Hotels u.&. B. 95.260 a +6,8 196.497 F +3,8 2,1 k4 -2,8
3-Stern Hotels u.a. Betriebe 60.171 & +7,0 118.695 A +4.9 2,0 4 -1,9
2/1-Stern Hotels u.a.B. 31.512 & +14,6 59.404 a +7,3 1,9 b 4 -6,4
gew. Ferienwohnungen 15.384 & 47,7 54.138 a +1,2 3,5 4 -6,0
Privatquartiere 10.397 & +2,5 50.167  w  -10,1 4,8 v 12,3
Privatzimmer 3.542 & +21,8 14.300 v -8,5 4,0 w -249
priv. Ferienwohnungen 6.855 v -5,2 35.867 w -10,6 5,2 w 57
sonstige Unterkiinfte 8.388 w -36,5 74.523 b -6,0 8,9 & +47,9
Inland 116.187 & +2.8 283.704 FY +4,1 2,4 A& +13
Deutschland 69.677 -0,7 190.549 v -1,1 2,7 -0,4
sonstiges Ausland 81.022 & 4247 189.104 FY +5,6 2,3 w -15,4
Ankiinfte Ubernachtungen Aufenthaltsdauer

Dezember 2023 VA zum Vor- VA zum Vor- VA zum Vor-
gesamt ' jahrin% = €%5Mt jahrin%  28SAMY jahrin%
gesamt 724.403 & +4,7 2.399.547 a4  +2,2 3,3 v -2,4
gewerbliche Betriebe 595.306 s +5,6 1.816.745 A +3,0 3,1 4 -2,5
5-Stern Hotels u.a. Betriebe 25.836 & +121 75.391 i +6,6 2,9 4 -4,9
4-Stern Hotels u.a. Betriebe 57.689 & 45,3 193.538 -0,1 3,4 v 51
4-Stern Sup. Hotels u.&. B. 205.260 i +2,6 588.295 -0,1 2,9 b -2,7
3-Stern Hotels u.3. Betriebe 153.715 & +6,8 434.965 a +3,8 2,8 w  -2,7
2/1-Stern Hotels u.a.B. 50.628 & +3,4 117.843 a +3,0 2,3 -0,4
gew. Ferienwohnungen 102.178 & +10,1 406.713 Y +8,0 4,0 k4 -1,9
Privatquartiere 88.211 & +3,7 373.445 Y +1,8 4,2 - -1,8
Privatzimmer 16.365 & +1,2 65.609 b -2,5 4,0 k4 -3,6
priv. Ferienwohnungen 71.846 & +43 307.836 & +2,7 4,3 w -1,5
sonstige Unterkiinfte 40.886 A 4 -5,1 209.357 b -3,7 5,1 & +1,4
Inland 186.874 & 434 500.019 Y +2,6 2,7 -0,8
Deutschland 267.813 -0,1 969.952 b -1,5 3,6 4 -1,4
sonstiges Ausland 269.716 a0 +11,0 929.576 a +6,1 3,4 w 44
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gesamt 830.577 A& +2,9 | 3.860.423 a0 421 4,6 e -0,7
gewerbliche Betriebe 653.683 & +42 2.814.617 s +2,9 4,3 v -1,2
5-Stern Hotels u.a. Betriebe 20.419 == +0,1 73.492 Y +2,8 3,6 & +2)7
4-Stern Hotels u.a. Betriebe 64.430 & +6,4 265.081 & +1,7 4.1 w44
4-Stern Sup. Hotels u.a. B. 207.020 &+ 802.797 = -0,3 3,9 v  -1,4
3-Stern Hotels u.a. Betriebe 176.384 & +33 703.607 & +1,1 4,0 v  -2,2
2/1-Stern Hotels u.a.B. 51.098 & 432 162.257 = +0,5 3,2 w -2,6
gew. Ferienwohnungen 134.332 & +10,4 807.383 & +8,9 6,0 w 1,4
Privatquartiere 113.402 = +0,0 701.201 = +0,2 6,2 = +0,1
Privatzimmer 22.059 v 14 114.348 v -3,0 5,2 w -1,6
priv. Ferienwohnungen 91.343 = +0,4 586.853 = +0,8 6,4 == +0,4
sonstige Unterkiinfte 63.492 v -4,6 344.605 = +0,1 5,4 & +50
Inland 205.005 & +55 668.527 Y +3,5 3,3 - -1,9
Deutschland 302.668 w  -3,6 1.644.818 v -1,2 5,4 & +2.,5
sonstiges Ausland 322.904 & +79 1.547.078 s +5,3 4,8 w  -24
gesamt 947.851 A +1,5 | 4.646.883 & +4,4 4,9 & +29
gewerbliche Betriebe 724.123 & 423 3.328.877 S +5,2 4,6 & +2.8
5-Stern Hotels u.d. Betriebe 17.944 == +0,4 74.933 & +1,2 4,2 = +0,8
4-Stern Hotels u.a. Betriebe 71.715 & +5,8 316.138 & 43,4 4,4 v 23
4-Stern Sup. Hotels u.&. B. 225.102 = +0,5 946.967 & 43,2 4,2 A& +2.6
3-Stern Hotels u.i. Betriebe 192.914 A +1,1 830.316 A +4,1 4,3 & +3,0
2/1-Stern Hotels u.4.B. 52.126 e -0,8 184.690 & +43 3,5 & 452
gew. Ferienwohnungen 164.322 & +6,2 975.833 Y +9,4 5,9 & +31
Privatquartiere 164.585 = -0,9 976.519 & 427 5,9 & +3)7
Privatzimmer 30.735 v -1,9 161.143 a0 +2,0 5,2 & +3)9
priv. Ferienwohnungen 133.850 e 0,7 815.376 Y +2,9 6,1 & +3,6
sonstige Unterkiinfte 59.143 v -1,9 341.487 Y +1,5 5,8 & +35
Inland 228.033 = -0,8 919.907 = -0,6 4,0 = +0,2
Deutschland 293.657 & 495 1.462.531 . +5,9 5,0 w -3,3
sonstiges Ausland 426.161 w 23 2.264.445 & 456 5,3 & 48,1
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Unsere qastqeberkcﬁcaloqe auf Jour

EINMAL QUER DURCH DEUTSCHLAND

Seit Herbst 2023 werden unsere
neuen Gastgeberkataloge in die
Welt hinausgeschickt und finden
vor allem in Deutschland guten Ab-
satz. Im Frihjahr 2024 legten unse-
re bewahrten Messepartner die Ka-

taloge bei Messenund Reiseborsen
in Mannheim, Stuttgart, Dresden,
Potsdam, Erfurt, Chemnitz, Ingol-
stadt, Koblenz, Saarbriicken und
weiteren deutschen Stadten aus.
Zusiatzlich fanden unsere Kataloge

auch wieder den Weg in mehrere
Betriebskantinen, wo sie von Inte-
ressierten wahrend ihrer Mittags-
pause durchgeblattert und mitge-
nommen wurden.

MESSEHIGHLIGHTS IM FRUHJAHR

Ein besonderes Highlight waren
die Reisebdrsen und Messen, bei
denen unsere Teams direkt vor Ort
waren. Den Start machten Anna
und Bert Graber Mitte Februar mit
der Reisebdrsein Ansbach. An zwei
Tagen wurden dort 500 Unter-
kunftskataloge an Interessierte
ausgegeben.

Von Ansbach ging es fir die bei-
den direkt weiter zur Freizeitmes-
se Niirnberg, wo wir uns fir einen
Eckstand entschieden haben. Mit

4 I Berichte

einem neuen Sommer-Banner, den
Unterkunftskatalogen und weite-
rem Infomaterial aus dem gesam-
ten Salzburger Land empfingen die
beiden iberfiinf Tage Besucher und
Besucherinnen aus dem deutsch-
sprachigen Raum. Bert Graber zog
ein sehr positives Resiimee: “Die-
se Messe war der Hammer! Wir
behalten diese als eine der besten
Messen in Erinnerung, bei der wir
bisher waren. Sehr viele Messebe-
sucher kamen zu unserem Stand -
und sie nahmen nicht nur Kataloge
mit, sondern verweilten auch eine
Zeitlang bei uns und waren offen
fir Gesprache und Empfehlungen.”

Mit gezielten Werbanzeigen via
Facebook und Instagram machten
wir im Vorhinein schon Interessier-
te aus dem Raum Nirnberg auf

unseren Stand und unser Schdtz-
spiel aufmerksam und vergaben 25
Freitickets, die uns von der Messe
Nirnberg zur Verfligung gestellt
wurden. Uber 100 Standbesucher
beteiligten sich schlussendlich an
unserem Schatzspiel, bei dem es
zu erraten galt, wie viele Dekoher-
zen (als Symbol fiir die herzlichen
Gastgeber) sich im Gefaf3 befin-
den. Der Gewinner darf sich iiber
einen 100-Euro-Urlaubsgutschein
freuen.

Zuletzt war ein Messeteam am
8.und 9. Marz 2024 bei der Reise-
borse in Regensburg vertreten. Eh-
renobfrau llse Haitzmann und ihr
Mann Otto verteilten dort weitere
500 Kataloge und Prospektmate-
rial, und die beiden-so soll es sein -
kehrten mit leeren Handen zurlick.



PROSPEKTMATERIAL
UNSERER
VERMIETERINNEN UND
VERMIETER

Positiv hervorzuheben ist auch die Reso-
nanz auf die hauseigenen Flyer unserer
Mitglieder, diese wurden ausnahmslos alle
anden Mannund die Fraugebracht. Wir ha-
beninderletzten Ausgabe unserer Mitglie-
dermagazins sowie ber unseren News-
letter auf diese Moglichkeit aufmerksam
gemacht und haben uns sehr gefreut, dass
einige unserer Mitglieder dieser Aufforde-
rung gefolgt sind und uns ihre Flyer, Bro-
schiren und Prospekte zugesandt haben.

N\OC\—\TES
S\t P‘UC N?
OARBEVSE™

Sie mochten lhre Unter-
kunfts-Flyer bei unseren
kommenden Messen und
Reiseborsen verteilen las-
sen? Sehr gerne! Fiir Ver-
mieter, die bereits im Unter-
kunftskatalog inserieren,
betragt die Gebiihr € 0,40
pro Stiick, fiir alle anderen €
0,80 pro Stiick. Die Mitnah-
me ist begrenzt (rund 4 Ver-
mieter pro Messe sind mog-
lich), daher empfehlen wir,
sich gleich vormerken zu
lassen. Wir informieren Sie
rechtzeitig per Newsletter
liber die nichsten Termine
im Herbst.
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Unsere
Partnerbetricbe

Nutzen Sie lhren Mitgliedsausweis und
profitieren Sie von exklusiven Angeboten.
Mit unserem Mitgliedsausweis erhalten
Sie bei unseren Partnerbetrieben attraktive
Rabatte und Vergiinstigungen. Entdecken
Sie die Vielfalt und Qualitat unserer regio-
nalen Wirtschaft und sparen Sie dabei mit
jedem Einkauf. Details dazu finden Sie auf
www.alpinegastgeberat im Mitgliederbe-
reich (kein Login erforderlich).
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bINEN WASCHE MIETEN
2GO o6ANZ EASY

Premium-Hotelqualitat
furs Bett und fiirs Bad.

e

@M@h@ﬁdf@

SOMMERSAISONES

... und holt euch Zugang zu eurer Mietwasche
Versorgung, ganz easy und vollkommen flexibel
in unseren Service-Boxen in Maishofen und

Bergheim/Salzburg!

@ } Bergheim/Salzburg

www.linen2go.at

O
DEINE

@ flexible Abholzeiten Fur hygienisch saubere und
® kein Mindestumsatz nachhaltig aufbereitete Wasche
® Mengenrabatte sorgt unser Partner SALESIANER.



Kamuh - die digitale Revolution

fir RKleinvermieter

CHANNEL MANAGEMENT FUR “KLEINE” - EINFACH UND GUNSTIG

Wie ware es, wenn sich mit nur einem Klick die Preise
auf samtlichen Buchungsplattformen andern lassen?
Eine automatische To-do-Liste aufploppt, bevor der
Gast anreist? Und die Gastekommunikation so rasch
und einfach funktioniert wie noch nie? Wir sprechen

heute mit Simone Jutte, der Griinderin von kamubh. thre
digitale Losung ermoglicht es Privatvermietern, ihre
Zimmer und Ferienwohnungen einfach und kosten-
glinstig zu verwalten.

Liebe Simone, was hat dich dazu inspiriert, dein eigenes
Start-up im Bereich Channel Management fiir Kleinvermieter zu griinden?

Als ich vor vier Jahren selbst Privatvermieterin wurde
und es durch meine Arbeit mit grofden Beherbergungs-
betrieben gewohnt war, mit Hotelprogrammen zu
arbeiten, war fiir mich klar, dass ich das auch in meiner
Privatvermietung haben wollte. Allerdings habe ich
mit nur einem Apartment nicht das Marketingbudget

Erzahle uns kurz, was kamuh alles kann.
Kamuh ist ein Vermietungskalender mit folgenden
Funktionen: Vermietungskalender, Verwalten von Bu-
chungen, Rechnungslegung, Verbindung zur eigenen

wie ein Hotel und hier waren mir die Losungen auf dem
Markt entweder zu teuer oder zu komplex. Da ich bei
zwei Systementwicklungen als Inputgeberin mitge-
arbeitet hatte, wusste ich, was moglich ist und so ent-
stand im letzten Lockdown die Idee zu kamuh.

Website, Verbindung zu Buchungsplattformen wie z.B.
Feratel, booking.com, Airbnb usw., Nachrichtenverwal-
tung, Checklisten fiir Anreisen etc.

Was kann deine Software, was andere nicht kénnen?

Es gibt keine Ersteinrichtungskosten, es ist keine Ein-
schulung notig, die Bedienung auf dem PC oder Mobil-
telefon ist kinderleicht, ab Sommer 2024 kann man die

App auf dem Handy auch ganz einfach mittels Sprach-
assistenz bedienen und das System ist um mindestens
20 % glinstiger als andere Programme auf dem Markt.

Wie unterstltzt kamuh Vermieter konkret dabei, ihre Unterkiinfte effizienter zu verwalten?

Die Preisverwaltung haben wir auf das nachste Level
gebracht. Der Vermieter ist viel flexibler in der Preisein-
tragung. Preise und Restriktionen sollten einmal fiir alle
Channels zugleich, ohne grofien Zeitaufwand, einge-
geben werden kénnen. Will man im Kalender z. B. auch
nur zwei Tage die Preise andern, geht das in wenigen Se-

Welche Buchungsplattformen konnen integriert werden?

Vorerst Feratel, booking.com und Airbnb. Ab Sommer
2024 kommen laufend neue Plattformen dazu. Der
Preis andert sich aber fiir den Vermieter nicht.

Weiterlesen auf der ndchsten Seite

Ich bin Simone, die Griinderin von kamuh. Mein Anliegen ist

kundenfuiralle angebundenen Plattformen. Es wird z. B.
fur das Zimmer ,,Sonne® ein Zimmerpreis von 100 Euro
eingetragen und auf die Plattformen spielt es 100 Euro
+15 % (Aufschlag frei wahlbar) riiber. Die Verwaltung
wird zum Kinderspiel.

etVlCew
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es, dass jeder Zugang zur neuesten Technologie haben sollte

- und das so einfach und giinstig wie méglich. Kamuh ist der
neue, digitale Zimmerplan fir die Privatvermietung. Einfach in

der Handhabung, ohne Ersteinstellungskosten und auch tber
das Handy bedienbar. Kamuh synchronisiert alle angebundenen
Buchungsplattformen in Echtzeit. Somit kommt es nie wieder
zu einer Doppelbuchung. Kamuh ist sozusagen die Kopilotin ihrer
Privatvermietung.
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Welche Herausforderungen hast du beider
Entwicklung der Plattform erlebt und wie hast du sie
gemeistert?

Gute Frage. Hier gabes zuallererstdas Problem, dass die
Idee da war, aber keine passenden Entwickler. Ich habe
an zwei Inkubationsprogrammen von Startup Salzburg
teilgenommen und konnte im Laufe der Zeit ein gutes
Netzwerk aufbauen. Dann traf ich auf Alex und Martin
von VIABIRDS Technologies GmbH. Mein personlicher
Lotto-Jackpot. Seitdem die beiden Teil von kamuh Inno-
vations GmbH sind, ging es mit der Entwicklung stark
voran. Sie sind sehr innovativ und kennen sich im Be-
reich Startupauchsehrgutaus. Alles Vorteile, vondenen
kamuh profitiert.

Wie stelltihr sicher, dass die personlichen
Daten und Informationen der Vermieter und Gaste auf
eurer Plattform sicher sind?

Unsere Datenbank bzw. unsere Server liegenin Europa.
Das war mir von Anfangan sehr wichtig. Die Daten wer-
den somit laut DSGVO bestmoglich geschitzt. Auch
beiden KI-Modellen suchen wir vorzugsweise Modelle
aus der EU, damit wir hier unserer Linie treu bleiben.

komuh

Freiheit fiir deine Vermietung,

STARTUP
SALZBURG

Werden Supports oder Schulungen angeboten, um Vermietern bei der Nutzung eurer Plattform zu

helfen?

Auf alle Fille. Speziell zu Beginn werden viele direkte
Schulungen und Videocalls im Fokus stehen. Spater gibt
es auf unserer Seite kurze Schulungsvideos, aber auch
immer wieder fixe Videocalls und Treffen, wo sich die
Vermieter mit uns austauschen koénnen. Wir initiieren
auch eine Facebook-Gruppe, wo sich sowohl die Mit-

glieder mit uns als auch untereinander austauschen
konnen. Der Austausch istimmer wichtig, sonst verliert
man schnell das Ziel. Wir wollen mit unserer Losung
Freiheit fur die Vermietung schaffen. Also, dass jeder
Vermieter die Méglichkeit auf die neueste Technologie
habensollte.

Vor dem Go Live-Termin wird die App auf Herz und Nieren von Vermietern gepriift. Wie waren die ersten

Reaktionen?

Wir haben in etwa 20 Tester, die kamuh quasi mitent-
wickelthaben. Das Grundgerist steht jetzt. Nun 6ffnen
wir die Tests exklusiv fir alle Mitglieder des Privatver-

mieter Verbandes Salzburg und sind gespannt, wie es
in der erweiterten, letzten Testphase weitergeht. Die
ersten Reaktionen sind sehr positiv. Es bleibt spannend.

Welche Trends siehst duim Bereich der Zimmer-und Ferienwohnungsvermietung und wie passt sich

eure Plattform diesen Trends an?

Auf jeden Fall ist einer der Trends die Preisgestaltung.
Laut unseren Vermietern wollen viele ein einfaches An-
passen der Preise. Zum Beispiel eine Preiserhohung fir
das Wochenende oder wenn das Wetter doch schlech-
ter wird, dass man die Preise evt. auch nach unten korri-
giert. Dasselbe gilt fir die Einstellung der Restriktionen:
Manche wollen Giber das Wochenende z. B. erst ab drei
Nachte buchbar sein und dafiir unter der Woche ab
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zwei Nachte. Diese Anpassungen miissen einfach sein.
Ein weiterer Punkt ist die Anbindung an Buchungsplatt-
formen. Es gibt immer mehr Betriebe, die langere Sai-
sonzeiten haben bzw. auch in den Zwischensaisonen
buchbar sind. Hier wird man nur sichtbar, wenn man
online buchbar ist. Laut Statistik Osterreich und Oster-
reich Tourismus steigen die Online-Buchungen rasant
an - Tendenz weiter steigend. Wer hier nicht mitfahrt,



geht friiher oder spater leider leer aus. Direkte Buchun-
gen sindimmer schwerer zu bekommen. Sobald man auf
einer Buchungsplattform gelistet ist, hat man allerdings
zugleich auch mehr Direktbuchungen. Denn ein Gast

sucht vielleicht Giber booking.com und findet einen dort.
Aber nichtimmer bucht er dann auch iber booking.com,
sondern fragt direkt an. Buchungsplattformen werden
somitauch zur Suchmaschine fir deine Unterkunft.

Wie ist die Preisstruktur gestaltet und mit welchen Kosten missen Vermieter fiir die Nutzung von

kamuh rechnen?

Kamuh hat ein kostenloses Modell. Fir den Vermie-
tungskalender selbst zahlt der Vermieter nichts. Hier
kann man seine Buchungen eintragen und Bestatigun-
gen an die Gaste senden sowie Rechnungen erstellen.
Ab dem Zeitpunkt, wo sich der Vermieter mit einer

Wie kommt man zu kamuh?
Ab Juni 2024 ist kamuh (ber unsere Website
www.kamuh.app zum Download verfiigbar. Wer sich

Buchungsplattform verbindet, startet das Professional-
Modell, welches ab € 25,- netto erhaltlich ist. Wobei es
fur Mitglieder der Alpinen Gastgeber Salzburgeinetolle
Ermafiigung gibt.

jetzt schon fir kamuh interessiert, kann uns gerne di-
rekt kontaktieren und die Plattform kostenlos testen.

Welche Zukunftsplane habt ihr fir kamuh und was kénnen Vermieter in Zukunft von der Plattform er-

warten?

Daes uns wichtigist, dass der Vermieter wieder die ZU-
gelin der Hand hat, bauen wir im Hintergrund an einem
Reiseveranstalterpool, wo unser Vermieter lander-
spezifisch auswahlen kann, von welcher Landergrup-
pe (z.B. Reiseveranstalter Europa, etc.) er Buchungen

erhalten mochte. Aufserdem ist im Sommer 2024 der
Launch fir unser Kl-basierte Gastekommunikation ge-
plant. Wir haben viele Visionen und Ideen. Aber derzeit
liegt ganz klar der Fokus darauf, dass die jetzige Version
einwandfrei funktioniert.

Vielen Dank Simone fir deine ausfihrlichen Infos. Wir hoffen, dass ganz viele Vermieter sich fir kamuh
entscheiden undihren Vermieter-Alltag damit vereinfachen werden. Noch eine letzte Frage: Hast du Tipps fir

angehende Kleinvermieter?

Ich wiirde als erstes mit der Gemeinde sprechen, ob
eine sogenannte Ferien- oder Kurzzeit-Vermietung
uberhaupt in dem Ort gestattet ist. Dann sehe ich mir
immer den Marktan. Ich starte booking.comund Airbnb
und suche nach einer Unterkunft in meinem Ort. Also
stelle ich auch zugleich eine kleine Konkurrenzanalyse
auf. Somit kann man auch super den Preis bestimmen.

Der ndchste Schritt ist das Aufsuchen vom Tourismus-
verband und der Steuerberatung. Wenn bis dahin alles
passt, dann wiirde ich Profibilder machen lassen und
danach die Unterkunft auf Feratel, booking.com und
Airbnb registrieren. Ich setze definitiv auf Buchbarkeit
und nicht auf Anfrage, weil Géste heutzutage gerne
gleich wissen wollen, ob es fix buchbar ist oder nicht.
Durch eine Buchbarkeit erhidlt man also auch mehr Bu-
chungen, als wenn man nur auf Anfrage buchbar ist.

Dannkommt natirlich kamuhins Spiel. Als Mitglied des
Privatvermieter Verbandes kann man schon vor dem
Registrieren von Buchungsplattformen mit uns in Kon-

takt treten. Airbnb z. B. richten wir fir die Mitglieder,
wenn gewl{inscht, kostenlos ein.

Es gibt noch vieles, was ich an Tipps weitergeben kann.
Aber genau das machen wir auch in kamuh. Wir wollen,
dass sich unsere Vermieter durch kamuh an die Hand
genommen fiihlen. Es sollte wieder der Fokus auf die
“Menschmomente” mit den Gasten gelegt werden.
Und nicht auf die Blrokratie, die Gber die Jahre mit der
Vermietung leider stark gewachsen ist.
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Perfekte Smartphone-Schnappschiisse fur Jhr
Soctal Media-Profil

Wer seine Unterkunft in den sozialen Medien préasentiert, kommt um das Thema ,Fotos nicht herum. Ansprechen-
de Fotos erregen Aufmerksamkeit und kénnen potenzielle Gaste beeindrucken. Mit ein paar cleveren Tipps und
einer Prise Kreativitat werden auch Ihre Smartphone-Fotos im Handumdrehen zu echten Eyecatchern.

1 e Natdrliches Licht nutzen:
Sowohl drinnen als auch draufden
ist natlrliches Licht Ihr bester
Freund. Nutzen Sie das sanfte
Morgenlicht fir stimmungsvolle
Innenaufnahmen oder das war-
me Abendlicht fir romantische
Auf3enaufnahmen. Vermeiden Sie
grelles Kunstlicht, das lhre Fotos
unnattrlich wirken lasst, und set-
zen Sie stattdessen auf das weiche,
natlrliche Licht der Sonne.

2 o Dierichtige Perspektive:

Probieren Sie verschiedene Blick-
winkel aus, um lhren Raum opti-
mal in Szene zu setzen. Stellen Sie
sicher, dass lhre Fotos gerade und
ausgewogen sind und verwen-
den Sie Linien und Symmetrie, um
Struktur und Harmonie in lhren
Bildern zu schaffen. Auch fir Au-
3en- und Naturaufnahmen lohnt
sich eine Anderung des Blickwin-
kels: Legen Sie sich auf den Boden,
um die majestatischen Baumkro-
nen zu fotografieren, oder suchen
Sie nach einem hohergelegenen
Standpunkt, um einen beeindru-
ckenden Panoramablick Uber die

Landschaft samt lhrer Unterkunft
einzufangen.

3 e Die Unterkunftinszenieren:
Bevor Sie Fotos aufnehmen, stellen
Sie sicher, dass Ihr Raum ordent-
lich und aufgeraumt ist. Entfernen
Sie Unordnung und Uberflissige
Gegenstande, um einen sauberen
und einladenden Eindruck zu hin-
terlassen. Schaffen Sie eine einla-
dende Atmosphare, indem Sie ge-
mutliche Ecken mit ansprechender
Dekoration gestalten. Platzieren
Sie frische Blumen auf dem Tisch,
arrangieren Sie flauschige Kissen
auf dem Sofa und sorgen Sie fir
eine angenehme Beleuchtung, die
Gemiitlichkeit ausstrahlt.

4 e Stimmungen einfangen:

Kleine Details machen den grofden
Unterschied! Schnappen Sie sich
Ihr Handy und zoomen Sie heran:
Was macht Ihre Unterkunft einzig-
artig? Vielleicht die handgemachte
Zirbenschiissel auf dem Beistell-
tisch oder das kunstvolle Wandbild
im Flur? Zeigen Sie den Charme |h-
rer Unterkunft durch die Augen Ih-

rer Gaste. Halten Sie auch die Stim-
mungen und Emotionen unserer
schénen Natur in lhren Fotos fest.
Ein morgendlicher Nebelschleier
Uber dem See, ein dramatischer
Wolkenhimmel vor einem Gewit-
ter oder das warme Abendlicht,
das sanft iber die Higel streicht
- suchen Sie nach Momenten, die
eine besondere Atmosphare ver-
mitteln und driicken Sie ab.

5.

In professionelle Fotos investieren:
Wahrend Smartphone-Fotos fir
Social Media durchaus geeignet
sind, um Authentizitat und Nahe zu
vermitteln, sollten Sie fir die Bilder
lhrer Website und anderer wichti-
ger Marketingmaterialien auf pro-
fessionelle Fotografie setzen. Ein
erfahrener Fotograf kann lhre Un-
terklinfte optimal in Szene setzen
und hochwertige Aufnahmen lie-
fern, die den ersten Eindruck lhrer
Gaste nachhaltig pragen.

Tipp: Nutzen Sie dafir die Sonder-
konditionen unserer Partnerbetrie-
be fir Fotografie.
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Joastbrot

Lutaten:

250 ml Wasser

1/2 Wiirfel Germ (Hefe)
30gbrauner Zucker

30 g Butter (warm)
1TLSalz

500 g Weizenmehl

“Zubereitung:

Alle Zutaten zu einem
Germteig verarbeiten
und ca.1/2 Stunde rasten
lassen. Danach den Teig
in eine befettete Kasten-
formlegen und nochmal
10 Minuten rasten lassen.
Mit Wasser bespriihen.
Im vorgeheizten Rohr bei
Heif3luft 180°C fir

ca. 30 Minuten backen.
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qraqen:

1 e Wosollten Sie bis
28.06.2024 noch unbedingt mit-
machen? Bei unserer ...

2 o Wie heif3t die Bundesobfrau
mit Vornamen?

3 e Wasistlt. Landesobfau Conny
Groder heutzutage wichtig und sollte
vorangetrieben werden? Die ...

4 o Wie heifdt die neue Service-
und Kalender-App fiir Vermieter?

5 o Beiwelcher Bahnstartete der
letzte Skitagim Hochkonig-Gebiet?

6 o Inwelcher Location fand die
letzete Jahreshauptversammlung
statt?

7 e Inwelcherdeutschen Stadt
freute sich unser Messeteam tber
besonders viele Besucher?

8 o Wofindet die Bauernherbst-
eroffnung 2024 statt?

9 e Mitunserem Experten-Tipp
wird das Entfernen von ... zum Kinder-

spiel.

Anmerkung: U=U (nicht UE)
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Ratselspafd mit tollen Gewinnen

Die nachste Ratselrunde startet! Wer sich unser Magazin aufmerksam durchliest,
wird keine Probleme haben, alle Fragen zu beantworten und das Lésungswort zu
ermitteln. Senden Sie dieses bis zum 28.06.2024 mit dem Betreff “Gewinnspiel
Mitgliedermagazin” an kontakt@privatvermietercom oder per Post an
Privatvermieter Verband Salzburg | Hittwinklstrafse 83 | 5661 Rauris und gewinnen
Sie mit etwas Gliick einen dieser Preise:

® Tageskartenfir die Therme Amadé inkl. Sauna fir 2 Personen
@ Eintrittskarten in die Salzwelten Salzburg fiir 2 Personen

® Tageskarte Kitzsteinhorninklusive Rucksack fiir 1 Person

4




Gewinnerinnen Eine strahlende

im letzten Magazin Sommersaison mit

gedviir n|<:_]tfzr:eune/:usgabe durften sich folgende Mitglieder iber einen g| ucklichen Gasten
| und sonnigen

® Tagesskikarten fir die Rauriser Hochalmbahnen

flr 3 Personen: Frau Susan Hes, Piesendorf M O m e nte n

wiinschen
Landesobfrau Conny Groder
und der Vorstand

® Tagesskikarten fir die Almenwelt Lofer
fiir 2 Personen: Frau Christine Pomberger, Lungotz

® Tagesskikarte fir Obertauern
fir 1 Person: Nicole Holzer, Mittersill

Christine Pomberger bei der Einlésungihres Gewinns in der Almenwelt Lofer
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easybooking

\Wir sind Tourismus. Seit 20086.

VERMIETERINNEN-ALLTAG
LEICHTER MACHEN

und Digitalforderung sichern!

Clevere Gastgeberlnnen nutzen die Vorteile der digitalen Welt. So wer-
den Themen wie Online-Buchbarkeit, automatische Angebotslegung,
elektronisches Meldewesen oder Online-Check-In zum Vergnugen.
Wie das gelingt? Mit innovativen Software-Lésungen wie JULIA von
easybooking. Die virtuelle Rezeptionistin ist 365 Tage rund um die Uhr im
Einsatz. Zur Freude von lhnen und Ihren Gasten.

77 Das hat JULIA alles drauf

+ Automatisierte Gastekommunikation
+ Online Buchbarkeit
+ DSGVO-konformes Anfragemanagement

« Automatische Rechnungslegung

« Berichtswesen & Statistiken

- Meldewesen, Registrierkasse, uvm.

« GroBe Auswahl an Widgets

- Digitale Gastemappe & Reisebegleitung

+ Channel Management
+ Webbasierte Zimmerverwaltung

ALL YOU CAN USE.

Vielseitig und umfangreich.

{ Detals
1 Erwachsener
| ) 0 Kinder
J Quelle

BOOKING.COM

Stefanie Huber

Deutschland R

| °
a a = BEARBEITEN

Jetzt Férderung holen

(*) Berichtswesen

Praktische Berichte zu An- &
Abreisen, Zahlungen, Nach-
tigungsstatistiken sowie Pe-
riodenabschluss uvm.

v¢ Angebote
Ansprechende Prasentation
von Angeboten, die tatsach-
lich Buchungen bringen.

Alpine Gastgeber Salzburg unterstltzt seine Mitgliedsbetriebe bei der
Digitalisierung. Wer sich fur JULIA entscheidet, genieBt diese Vorteile:
- Zuschuss von € 100,- fur einmalige Einrichtungskosten

- Zusatzlicher Rabatt fur Vermieterlnnen von €90,- von easybooking

Interesse? So gehts weiter:

13 Channelmanager

Nie wieder Doppelbuchun-
gen. JULIA verwaltet alle
Vertriebskanale zentral und
in Echtzeit.

23 Meldewesen

Zeit sparen dank digitalem
Meldewesen und Online
Check-In vor der Abreise.

Alle Infos zu JULIA und den exklusiven Fordermoglichkeiten liefert Innen Isabella
von easybooking unter isabella.exl@easybooking.eu oder +43 676 6511871.
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